
Für das Kinder-Kultur-Café Camaleón
suchen wir zum 01.01.2026
eine*n staatlich anerkannte*n
Sozialarbeiter*in/Sozialpädagog*in
mit einem Stellenanteil von 20 h/ Woche 
TVÖD | Entgeltgruppe 9b 
als Krankheitsvertretung

Das Aufgabengebiet umfasst:
Umsetzung der Einrichtungskonzeption
lebenswelt- und ressourcenorientierte
Unterstützung der Zielgruppen
Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von
partizipativen und gendersensiblen Angeboten
Familienarbeit
Projektarbeit
Qualitätssicherung und -entwicklung im
Arbeitsbereich

Fachliche Voraussetzungen:
abgeschlossenes Studium der
Sozialpädagogik/Sozialen Arbeit (BA, MA, Diplom)
sowie staatliche Anerkennung
berufliche Erfahrungen in der Arbeit mit Kindern
und Familien
Kenntnisse und Erfahrungen bzgl.  Kinderschutz
Interesse an Themen der Bildung für nachhaltige
Entwicklung

Wir bieten Ihnen:
ein interessantes und abwechslungsreiches
Arbeitsfeld
eine verantwortungsvolle Tätigkeit
ein multiprofessionelles Team mit einer guten
Teamkultur
Supervision
eine basisdemokratisch organisierte
Vereinsstruktur
30 Tage Urlaub sowie Weihnachtsgeld
gute Möglichkeiten zur persönlichen und
beruflichen Weiterentwicklung

Ihre Bewerbung senden Sie bitte per Email an: info@tierra-goerlitz.de 

Ihre Ansprechpartnerin für Rückfragen: Anne Funke |  a.funke@tierra-goerlitz.de | 03581 878295

Seit 1991 setzen wir uns
für lokale und globale
soziale Gerechtigket in
Einer Welt ein. Wir en-
gagieren uns als lokaler
Akteur in den Bereichen
der Bildung, Demokra-
tieförderung, Kulturar-
beit,  dem Fairen Han-
del sowie der Kinder-
und Jugendhilfe. Wir
sind gemeinnützig tätig
und anerkannter Träger
der freien Jugendhilfe. 

Kinder und Familien-
arbeit
Das Kinder-Kultur-Café
Camaleón ist eine Ein-
richtung der offenen
Kinder-,  Jugend- und
Familienarbeit für Kin-
der im Alter von 7 - 14
Jahren sowie für Fami-
lien. Auf der Grundlage
des Konzeptes der
Kulturarbeit fördern wir
individuelle Lernprozes-
se, stärken demokra-
tische Werte und eine
Kultur des Empower-
ment, die es ermöglicht,
dass (junge) Menschen
eigenverantwortlich
und solidarisch für ihre
und die Belange ande-
rer eintreten.


